
Lasse lisch e

Pvlizev- und LommerM - Zcitung.
Mit Hochfürstlich - Heßischen gnädigstem Privilegio.

Montag den 21^ April.

E di kt alvo r la düngen.

l)^&gt;er allhier am Alte» September 1750, geb. Hartmann Euler, Sohn deS in FÜrstl. Hessi.
4J schen Kriegsdiensten gestandenen Obrtsten EolerS, ist im i8teu Jahre seines Alters von
hier «eg- in die Fremde mit der Erklärung gegangen, daß er niemahls wieder kommen und
von seinem Erbtheil nichts verlangen würde; sondern dieses seinen Geschwistern zufallen solle,
hat auch seit dieser Zeit niemals etwas von sich hören lassen. Indessen äst das väterliche
Haus verkauft und sein Erbtheil mit 67; Rthlr. beym Käufer stehen geblieben, um dessen
Verabfolgung seine beyde noch am leben seyende Schwestern, Christine Sophie, Witw. Stnntzin,
und Mihelmine Sophie, verehligte Kivsin zu Rothenburg, nach vorgängig zu erlassender
Edietal» Citation gebeten haben. Es wird also gedachter Hartman» Euler, oder besten etwÄge
hinterlassene eheliche Leibes-Erben hierdurch vorgeladen, binnen drey Monaten dahier zu er,
scheinen und sein Erbtheil in Empfang zu nehmen widrigen Falls wird solches in Termino

prxfixo den sten May d. I. auf reproducirte Edictal» Citation seinen Schwestern verabfolget
! «erden. Schmalkalden den 4, Febr l?88.

Landgräfi. Hess. Csmmcnchurey-Amt daselbst. L. G. Henket.
'%) Alle diejenige, so des vor geraumer Jett von Wolf-anger sich entfernten Jakob Götze Ack

»erwaudun find, mithin an ö:m, ibneu gegen einzulegende c»utionem 6c restituendo,
auswfvlgeude« Vermögen dess-lbm, Antheil zu nehmen, rechtliche Befugniß haben, werden
nuumehrv öffentlich vorgeladen, sich «INS tale* in termino percmtorio auf den 8ten May schier-,

 künftig bestimmt, zu legitimiren, worauf weitere Erkenntniß erfolgen wirb. Cassel de« zten
April 1788. " 8. H. Landgericht dahier.
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